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Prof. Dr. W. Fischer, verdanke ich wertvolle Hinweise und sachkundigen Rat. 
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I. Einblick und Überblick 

1. Untersuchungsgegenstände, historischer Rahmen, 
Fragestellungen und Vorgebensweise 

Entwurf und Entwicklung öffentlicher Finanzbedarfdeckungssysteme, schlichter 
formuliert, Abgabensysteme, vollziehen sich in enger Bindung an die bestimmen-
den politischen und sozioökonomischen Kräfte und Strömungen in einem Land, in 
einer Epoche. 

Wir wissen dies gleicherweise von den an- und abschwellenden Steuerdebatten 
der Gegenwart und jüngsten Vergangenheit innerhalb der westlichen Industriestaa-
ten wie von historischen Untersuchungen etwa zur absolutistischen Ära in Europa, 
als beispielsweise die Ausformung der Steuerverfassung eines Landes mit der Aus-
formung zentralstaatlicher Gewalt dicht zusammenging. 

a) Untersuchungszeitraum 

Der Vormärz, dieser Zeitabschnitt zwischen Wiener Kongreß (1815) und März-
revolution ( 1848), ist für den deutschen Bereich gekennzeichnet durch die Vielzahl 
von Einzelstaaten, die im Rahmen des Deutschen Bundes nur locker verbunden 
waren, durch äußeren Frieden und gewaltsam erzwungene innere Ruhe, durch 
Knebelung nationaler und liberaler Bewegungen mit Hilfe von Bundesbeschlüssen, 
durch Nachwirkungen aus der Reformphase zu Anfang des Jahrhunderts, durch 
einsetzende Industrialisierung und ein sich seit etwa 1830 besonders verbreitendes 
Massenelend. 

b) Untersuchungsgegenstände 

Die Untersuchungsgegenstände dieser Arbeit sind die vormärzliehen Staats-
steuersysteme Preußens und Badens - nicht individuelle Steuerleistungen preu-
ßischer und badischer Staatsbürger. 

Diese beiden Staatssteuersysteme mit ihren direkten und indirekten Steuern und 
auch den korrelierenden Kommunalabgaben werden, so gut es Quellen- und Lite-
raturlage gestatten, systematisch und empirisch, nach den ihnen zugrundeliegenden 
Theorien und den praktischen gesellschaftlichen und volkswirtschaftlichen Aus-
wirkungen beleuchtet und verglichen. Dabei wird der Genesis dieser Steuer-
systeme, den leitenden Ideen und deren gelungener oder nicht gelungener Um-
setzung Aufmerksamkeit gewidmet. 
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Unberücksichtigt bleiben in der Untersuchung a) die Liegenschafts-, Schen-
kungs- und Erbschaftsakzisen beider Staaten, die nur sporadisch, nämlich bei Be-
sitzwechsel, erhoben wurden, b) die Zölle, die als selbständige Einnahmen gelten, 
sowie c) die Sporteln und Stempel, die nicht Steuern im engeren Sinne, vielmehr 
(Geschäfts-) Gebühren waren, welche für Verwaltungshandlungen der Gerichts-, 
auch Rechtspolizeibehörden, erhoben wurden. 

c) Wahl der Vergleichsstaaten 

Die Welt des Ancien Regime, seit der Französischen Revolution von 1789 durch 
und durch erschüttert, war unter den neuen und revolutionären politischen Macht-
bedingungen der Herrschaft Napoleons zusammengebrochen. In Preußen und in 
den Rheinbundstaaten, zu denen das neue Großherzogtum Baden bis 1813 gehörte, 
war die napoleonische Ära zugleich eine Periode großer innerstaatlicher Reformen. 
Gegen die aus Frankreich hereinströmenden Leitvorstellungen einer auf Freiheit 
und Gleichheit sich gründenden Staatsbürgergesellschaft konnte, so meinten badi-
sche und preußische Reformer, nicht mehr nach den Maßstäben selbst eines auf-
geklärten Absolutismus anregiert, noch an den ständegesellschaftlichen Normen 
festgehalten werden. In den großen Reformen wurden in Preußen und Baden die 
Grundlagen moderner Staatlichkeil und Gesellschaft gelegt. Baden stand in seinen 
Rheinbundjahren als Satellitenstaat Frankreichs unter dessen besonderem Reform-
druck und hatte zugleich die Aufgabe zu bewältigen, bei enormem Gebietszuwachs 
einen behauptungsfähigen Staatsverband herzustellen. Ebenfalls noch in der 
Rheinbundzeit bildete sich in der badischen Bevölkerung eine Verfassungsbewe-
gung. Diese Bewegung, entsprechende Pläne der Regierung und außenpolitischer 
Druck, schufen die Voraussetzung dafür, daß das Großherzogtum 1818 schließlich 
eine Konstitution erhielt. Obwohl kleinster der sogenannten Mittelstaaten im Deut-
schen Bund, ,engbrüstig auf der Landkarte und in den Lebensverhältnissen' , 
erlangte das Großherzogtum Baden als frühkonstitutioneller Staat im politischen 
Leben Deutschlands im Vormärz eine weit über seine reale machtpolitische Stel-
lung hinausgehende Bedeutung. 1 

Auf Preußen kam, nach einschneidenden Gebietsverlusten des Tilsiter Friedens, 
die Herausforderung administrativer und wirtschaftlicher Integration neuer Terri-
torien erst nach dem Wiener Kongreß zu. Obgleich sich die Reformen in Preußen 
wie kaum sonst bündelten und durchsetzten, gelangte die konstitutionelle Bewe-
gung dort im Gegensatz zu Baden nur partiell und spät zum Zuge. In beiden Staa-
ten stand die Reorganisation des Steuerwesens am Schnittpunkt ihrer Reformen 
der Staats- und Gesellschaftsverfassung; zudem wurden übereinstimmend in Preu-
ßen und Baden vier Schwerpunkte für diese Steuerreformen gesetzt: a) Steuer-
gleichheit aller Bürger, b) steuerliche Vereinheitlichung in umfassendem Sinn, 

I V gl. L. Gall, Liberalismus, Vorwort und 1. Kapitel. 
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c) Vereinfachung des Gesamtsystems und d) vor allem Einnahmensteigerung, die 
in beiden Staaten aus Gründen der Finanzierung großer Kriegslasten und Reform-
kosten äußerst dringlich war. 

Ausgehend von der gemeinsamen Plattform dieser tiefgreifenden steuerlichen 
Reorganisation sprachen für die Wahl Preußens und Badens als Vergleichsstaaten 
einerseits die oben umrissenen ähnlichen allgemeinhistorischen Rahmenbedingun-
gen ihres Starts in die vormärzliche Periode, andererseits gerade auch die Unter-
schiede zwischen beiden, vor allem die unterschiedlichen Entwicklungswege zur 
neuen Staatsbürgergesellschaft Es ist schon erwähnt worden, daß das Großherzog-
tum im Gegensatz zum nicht-konstitutionalisierten Preußen eine Landesvertretung 
hatte; Badens politisch-soziales Leben wurde durch sie stark geprägt. In Preußen 
standen König und Administration unter dem Druck von Verfassungszusagen mit 
Gesetzeskraft, die nicht eingelöst wurden. Ebenfalls anders als in Baden wurde das 
frühliberale politische Leben in Preußen mit Hilfe von Beschlüssen des Deutschen 
Bundes weithin erstickt, obgleich Preußen hinsichtlich seiner Wirtschaftsstrukturen 
stark auf Liberalität und Modernisierung setzte. Baden war wirtschaftspolitisch 
eher moderat und schonte lange seine überkommenen Strukturen, denkt man etwa 
an das Zunft- und Innungswesen. 

Die Unterschiede sowohl zwischen Preußens Landesteilen wie auch zwischen 
Land und Stadt waren ungleich erheblicher als im Großherzogtum. Auch durch 
seine ungleichgewichtige Sozialstruktur mit großen Gütern im Osten und bedeu-
tenden Städten und Industrie im Westen hob sich Preußen von Baden ab. 

Es sind also nicht nur die oben skizzierten Ähnlichkeiten, die die Wahl Preußens 
und Badens als Vergleichsstaaten interessant machen, es sind ebenso die erheb-
lichen Unterschiede zwischen beiden. 

Der Vormärz stellte für beide Staaten eine Zeitspanne der reformerischen Nach-
wirkungen, der Erprobung und potentiellen Weiterentwicklung ihrer neuen Steuer-
systeme dar. Für beide, auch für das frühkonstitutionelle Baden, mündete diese 
Phase in die Revolution, in der Grundlegendes der Staatsbesteuerung neu verhan-
delt wurde. 

d) Fragestellungen 

Die Installierung neuer Steuerverfassungen wirft eine Fülle von Fragen auf: 
Welche Kriterien - in welcher Rangfolge - welche Forderungen legte man den 
Steuerreformen in den Vergleichsstaaten zugrunde, und wie wurden diese Kriterien 
gewonnen beziehungsweise woher stammten die Forderungen? Welche alten Ab-
gabentypen wurden hier und dort zugunsten welcher neuen aufgegeben, welche 
neuen steuerlichen Grundmuster wurden in Preußen und Baden angelegt? 

Zu fragen ist nach den Personen(gruppen), die in den Steuerreformen der beiden 
Länder ihre Interessen verfolgten und bestimmend waren. Wieweit wirkte sich im 
Großherzogtum die Arbeit einer Landesvertretung aus, das Vorhandensein einer 


